
Bad Salzuflen

Ein Prosit auf ein gutes Miteinander
Neustart: Parfait Galouo-Auyilaborth und seine Frau Sabine-Martina betreiben ab sofort das Schötmaraner Schützenhaus.

Die Schützen sind froh, nach einjähriger Pause einen Pächter gefunden zu haben. Der Verein hat einen sechsstelligen Betrag investiert

VON ALEXANDRA SCHALLER

Bad Salzuflen-Schötmar. Ein
Bürojob ist nichts für Parfait
Galouo-Auyilaborth (48). Ver-
sucht hat er es, aber es fehle ihm
dabei einfach der Kontakt zu
den Menschen, sagt er. Und
den hat er in Schötmar aktuell
täglich: Gemeinsam mit seiner
Frau Sabine-Martina (54) hat
er das Schötmaraner Schützen-
haus gepachtet und dort das
Lokal „Family & Friends“ neu
eröffnet.

Bislang haben die beiden das
Bistro im Sportpark in Knet-
terheide betrieben. „Doch wir
waren auf der Suche nach einer
neuen Herausforderung“, er-
zählt Martina. Schon im ver-
gangenen Jahr seien sie auf das
leer stehende Schützenhaus
aufmerksam geworden, erst
eine Schützin brachte sie aber
erneut auf die Idee, einmal den
Kontakt zu suchen. Nach
einem Besuch und einem ers-
ten Gespräch mit dem Vor-
stand stand für das Ehepaar,
das drei Kinderhat, schnell fest:
„Hier können wir viel errei-
chen.“

Dazu habe laut Parfait auch
der enge Kontakt zu den Schüt-
zen beigetragen: „Wir haben
uns direkt willkommen ge-
fühlt und gemerkt: In Schöt-
mar hält man zusammen.“ Das
bestätigt auch Uwe Deppe,
Vorsitzender der Schützenge-
sellschaft: „Das hat einfach di-
rekt gepasst.“ Er ist froh, nach
gut einem Jahr Leerstand und
einem missglücktem vierwö-
chigem Pachtversuch jetzt
einen neuen Betreiber gefun-
den zu haben: „Schließlich ist
das auch für uns Schützen eine
Anlaufstelle.“

Aber nicht nur – das wollen
Parfait und Martina besonders
betonen. „Wir sind eine öf-
fentliche Gastronomie.“ Bei
der Eröffnung hat das schon
mal geklappt: „Es waren reich-
lich Schötmaraner vor Ort, die
einfach neugierig waren“, er-
zählen die beiden. „Für Schöt-
mar ist die Gastronomie auf je-

den Fall eine Bereicherung.Das
kann der Ort gut gebrauchen“,
meint auch Uwe Deppe.

Dem Ort neues Leben ein-
hauchen – das haben sich die
Pächter auf die Fahne geschrie-
ben. Sie selbst wohnen direkt
an der Gaststätte und wollen
auch neues Publikum anlo-
cken: „Die Kegelbahn haben
wir ein wenig aufgehübscht.
Wir hoffen, dass auch der ein
oder andere Jugendliche zu uns
findet“, sagt Parfait.

Kulinarisch bleiben die bei-
den neuen Pächter bodenstän-
dig. Schnitzel, Frikadellen,
Bratkartoffeln – es bleibt ty-

pisch deutsch. „Unser Essen
soll bezahlbar bleiben.“

Renovieren mussten die bei-
den neuen Pächter zu deren
großer Freude nicht – das ha-

ben die Schützen schon vor gut
einem Jahr übernommen. Von
der Heizungsanlage bis zu den
Decken, den Böden, der Theke
und der Küche ist vieles kom-

plett erneuert und hergerich-
tet worden. Einen niedrigen
sechsstelligen Betrag hat das
lautUweDeppegekostet. „Und
wir stehen auch weiterhin zur

Unterstützung bereit. Ein Re-
gal wollen wir beispielsweise
unter anderem noch austau-
schen“, sagt er.

Das Lokal werden Parfait
und Martina gemeinsam mit
ihren beiden Söhnen, die 18
und 20 Jahre alt sind, betrei-
ben.Siehoffen, schnellStamm-
gäste gewinnen zu können und
setzen auf den Kontakt zu ihren
Gästen – denn der liegt vor al-
lem Parfait am Herzen. „Da-
her auch der Name ,Family &
Friends‘: Familie und Freunde
stehen bei uns im Fokus. Man
soll hereinkommen und sich
direkt wohlfühlen“, sagt er.

Stoßen an auf gute Zusammenarbeit: (von links) die neuen Pächter des Schützenhauses, Sabine-Martina und Parfait Galouo-Auyilaborth, mit Uwe Deppe, dem Vorsitzenden der Schöt-
maraner Schützen. FOTO: ALEXANDRA SCHALLER

Zusätzlicher Treffpunkt als Alternative
Dass für das Schötmaraner
Schützenhaus nach gut
einem Jahr Leerstand ein
neues Pächterehepaar ge-
funden worden ist, das freut
auch den örtlichen Bürger-
verein. „Ich finde das spit-
ze“, sagt der zweite Vorsit-
zende, André Schröder. Er

sei selbst zur Eröffnung vor
Ort gewesen. „Als zusätzli-
cher Treffpunkt mit schöner
Außenterrasse ist das neue
Lokal eine willkommene Al-
ternative“, fügt er an. Schon
unter dem vorherigen Päch-
ter habe der Bürgerverein
auch interne Treffen im

Schützenhaus abgehalten.
„Das können wir uns sicher
wieder vorstellen“, sagt er.
Geöffnet hat das Lokal „Fa-
mily & Friends“ Dienstag
bis Freitag ab 17 Uhr, Sams-
tag und Sonntag ab 14 Uhr
– dann gibt es zusätzlich
Kaffee und Kuchen. (als)


